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Verleihung der Ehrenbürgerwürde an
Altbürgermeister Michael Rosner

Neujahrsempfänge sind willkommene Veranstaltungen, auf das Erreichte des vergangenen Jahres zurückzu-
blicken, herzlich zu danken, aber auch im übertragenen Sinn in die noch ungetrübte Glaskugel zu schauen, 
was wohl das Neue Jahr so bringen mag.

Die gemeinsamen Neujahrsempfänge der katholischen Pfarrei und der Gemeinde Johannesberg nahmen 
ihren Anfang am 3. Januar 1988. Johannesbergs Bürgermeister Peter Zenglein würdigte in seiner Amtszeit 
bei diesen Empfängen Persönlichkeiten, die sich in besonderer Weise um das Gemeinwohl verdient gemacht 
haben. In diesem Jahr verlieh er aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 18. März 2025 Altbürgermeis-
ter Michael Rosner die Ehrenbürgerwürde. Fortsetzung auf Seite 2

von links: Hildegard und Michael Rosner sowie Johannesbergs Bürgermeister Peter Zenglein
am 11. Januar 2026 beim Neujahrsempfang im Johannesberger Mehrgenerationenhaus
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Text: Gemeinde Johannesberg, Bild: Markus Geis

»Man muss nicht in Johannesberg geboren sein…«

In seiner sehr persönlich gehaltenen Ansprache bekräftigte Zenglein Rosners Leitbild: »Heimat ist nicht 
nur dort, wo ich geboren bin, sondern auch dort, wo ich mich wohlfühle«. Das Licht der Welt erblickte 
sein Vorgänger in der oberpfälzischen Kleinstadt Neunburg vorm Wald. Nach vielen Stationen der hu-
manistischen Gymnasial- und Internatszeit in München bei der Ordenskongregation der Passionisten 
und der späteren Berufswahl zum Polizeibeamten kam Rosner 1970 in seiner Ausbildungszeit nach 
Aschaffenburg. Dort bezog er eine Dachwohnung in Oberafferbach und lernte seine Frau Hildegard 
kennen. Kaum angekommen schnürte er die Kickschuhe und übernahm wenige Jahre später das erste 
Ehrenamt beim FC Oberafferbach, dessen Mitglieder ihn, dem späteren Ehrenvorsitzenden, an seinem 
Geburtstag, dem 07. Januar 1977, an die Vereinsspitze wählten. Schon ein Jahr später erhielt er auf 
der Liste der CSU/Parteilos hochgewählt auf Platz drei das Gemeinderatsmandat. Ab 1984 bis 2008 
schenkten ihm die Johannesberger Wählerinnen und Wähler in vier Legislaturperioden als ihren ersten 
Bürgermeister das Vertrauen. Bis 2014 war Rosner zudem 30 Jahre Mitglied des Kreistages Aschaf-
fenburg.

Schnell habe sich sein Amtsvorgänger mit der »doppelten Staatsbürgerschaft: Oberpfälzer und Jo-
hannesberger« in den 55 Jahren eingelebt, so Zenglein und listete dessen besondere Meilensteine 
samt der Vielzahl seiner Projekte, die dieser erfolgreich umgesetzt habe, auf: die Gebietsreform, das 
umfassende Dorferneuerungsverfahren für alle Ortsteile einschließlich seiner Mitgliedschaft in der bay-
erischen Akademie Ländlicher Raum, die vielfältige Unterstützung zahlreicher Vereine, z.B. als Pres-
seberichterstatter und Chronist, Gründer der deutsch-französischen Partnerschaft, Erstellung der Jo-
hannesberger Ortschronik, die große 800 Jahr Feier vor 25 Jahren, die noch vielen in Erinnerung sei, 
Gründungsmitglied und immer noch 1. Vorsitzender des »HGV« seit 40 Jahren, jährliche Herausgabe 
des Johannesberger Heimat- und Geschichtsblattes, 16 Jahre ehrenamtlicher Schöffe, 10 Jahre Vor-
sitzender des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr Johannesberg/Oberafferbach, Gründer und 25 Jahre 
Vorsitzender des Verbandes kommunaler Musikunterricht, dem inzwischen 17 Gemeinden angehören, 
25 Jahre Vorsitzender der Volkshochschule Kahlgrund-Spessart, Gründer und 1. Vorsitzender des För-
derkreises zur Erhaltung der Johannesberger Kirchenorgel und seit 2015 Kreisheimatpfleger. Die Passi-
on als Organist führe Rosner - nur nicht an diesem Sonntag - in zahlreiche Kirchengemeinden, in denen 
er sich als Organist einbringe.

Die Liste sei nicht vollständig, fügte Zenglein hinzu und es seien nur die wichtigsten Tätigkeiten auf-
geführt. Besonders liege Rosner der Heimat- und Geschichtsverein am Herzen. Viele Bürgerinnen und 
Bürger würden sich schon jeden Dezember auf »sein« Johannesberger Heimat- und Geschichtsblatt 
freuen. Anita Ertl, Rektorin a.D. sei bei ihrer Aufstellung vor 20 Jahren auf kumulierte »unfassbare 359 
Jahre« (aktuell sind es gar fast 400 geworden) im Ehrenamt gekommen.

Das Ortsoberhaupt überreichte unter anhaltendem Applaus dem frisch gebackenen Ehrenbürger eine 
datengespickte Urkunde sowie eine Kopie der vier Bilder von Künstler Joachim Schmidt, die sich als 
Original im Trauraum des Rathauses befinden. Mit den Worten »hinter jedem starken Mann stehe eine 
starke Frau« erhielt Ehefrau Hildegard - seit 31. Mai 2025 selbst Inhaberin der gemeindlichen Ver-
dienstmedaille in Silber, einen Blumenstrauß. Sichtlich bewegt bedankte sich Michael Rosner bei Peter 
Zenglein sowie bei den Mitgliedern des Gemeinderates und bat, gedanklich die Auszeichnung an seine 
Ehefrau, seine Familie und an diejenigen Menschen zu übertragen, die ihm bei allem, was gelingen 
konnte, unterstützt haben. Darauf wurde dann mit einem Gläschen Sekt angestoßen.

Die Ehrenbürger der Gemeinde Johannesberg
1.  Josef Glaser	 (Verleihung am 10. Dezember 1995)
2.  Alois Hain	 (Verleihung am 07. Dezember 1997)
3.  Erich Bayer	 (Verleihung am 05. Januar 2003)
4.  ehrwürdige Schwester Dietfrieda	 (Verleihung am 07. Januar 2007)
5.  ehrwürdige Schwester Simperta	 (Verleihung am 07. Januar 2007)
6.  Pfarrer Anton Brimer	 (Verleihung am 28. Mai 2007)
7.  Michael Rosner	 (Verleihung am 11. Januar 2025)
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Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Peter Zenglein,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

Nils Heininger

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

 06021/3485-13

heininger@johannesberg.de

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21
Zimmer 8
baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27
Zimmer 7
hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23
Zimmer 5
albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22
Zimmer 5
bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler
Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof
Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Johanna Weidner
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Eva Neukirchner
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: sekretariat@gs-johannesberg.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-10

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Montag, 02.02.2026
Montag, 16.02.2026
Biomüll:
Montag, 26.01.2026
Montag, 09.02.2026
Gelbe-Sack-Sammlung
Mittwoch, 11.02.2026
Papiertonnen-Sammlung
Mittwoch, 11.02.2026
Problemabfall-Sammlung
Mittwoch, 13.05.2026

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Samstag 	 8.00 – 13.00 Uhr
Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Winterzeit)
Die Deponie ist samstags von 11.00 – 
16.00 Uhr geöffnet.
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31
Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.
Nutzen Sie auch die MyMüll App!
Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke (ab 01.01.2026):
Firma Weisgerber, Telefon 0800/2278336
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl,  0151/44522606
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten:	Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
		  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag von 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst   0180 5908008
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Peter Zenglein
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH
Philipp-Kachel-Str. 2, 63911 Klingenberg
Telefon (09372) 4083860
E-Mail: email@tuebel-druck.de
www.tuebel-druck.de
Mitteilungsblatt im Internet:
https://bilz-druck.de
Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro print (nur Abbuchung)
30,40 Euro digital (nur Abbuchung)
36,80 Euro print + digital (nur Abbuchung)

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 22.01.2026 – Seite 5  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 22.01.2026 – Seite 4  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Amtliche Bekanntmachungen

Regierung von Unterfranken

Bekanntmachung über den Zusammen-
tritt des Beschwerdeausschusses am 02. 
Februar 2026
Nach Art. 8 Gemeinde- und Landkreiswahl-
gesetz (GLKrWG), § 11 Gemeinde- und 
Landkreiswahlordnung (GLKrWO) hat die Re-
gierung von Unterfranken für die am 08. März 
2026 stattfindenden Gemeinde- und Land-
kreiswahlen einen Beschwerdeausschuss 
gebildet.
Der Beschwerdeausschuss entscheidet auf 
Antrag eines betroffenen Wahlvorschlagsträ-
gers über dessen Einwendungen bezüglich 
der Gültigkeit des Wahlvorschlags für die Ge-
meinderats-, Kreistags-, Bürgermeister- oder 
Landratswahl, sofern der Wahlausschuss 
diesen Einwendungen nicht abgeholfen hat 
oder ein Beschluss, der die Gültigkeit eines 
Wahlvorschlags festgestellt hat, von Amts 
wegen geändert wird (Art. 32 Abs. 4 Satz 1 
GLKrWG). 
Der Wahlvorschlagsträger hat den Antrag 
bis spätestens Donnerstag, den 29. Ja-
nuar 2026, 18:00 Uhr, schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Wahlleiter einzureichen 
(Art. 32 Abs. 4 Satz 2 GLKrWG). Anträge auf 
Entscheidung des Beschwerdeausschusses 
sind vom Wahlleiter mit den für die Über-
prüfung durch den Beschwerdeausschuss 
erforderlichen Unterlagen und einer eigenen 
Stellungnahme unverzüglich durch Boten 
dem vorsitzenden Mitglied des Beschwer-
deausschusses zu übermitteln (§ 48 Abs. 2 
GLKrWO). 
Für eine eventuell notwendig werdende Sit-
zung wird der Beschwerdeausschuss am 
Montag, den 02. Februar 2026, 15:30 Uhr 
bei der Regierung von Unterfranken, Peter-
platz 9, 97070 Würzburg im Sitzungssaal A 
zusammentreten.
Die Sitzung ist öffentlich.
Würzburg, 09.12.2025
Regierung von Unterfranken 
Hardenacke, Abteilungsdirektor

Aus der Finanzverwaltung

Bekanntmachung über die Festsetzung 
und Entrichtung der Grundsteuer in der 
Gemeinde Johannesberg für das Kalen-
derjahr 2026
Die Hebesätze für die
Grundsteuer A von 330 v.H. und für die
Grundsteuer B von 350 v.H.
für das Kalenderjahr 2026 sind unverändert.
Auf Grund des § 27 Abs. 3 Grundsteuerge-
setz vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt 
geändert durch Artikel 32 des Gesetzes vom 
2. Dezember 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 387) 
wird vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher 
Grundsteuerbescheide für diejenigen Steuer-
schuldner, die für das Jahr 2026 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten ha-
ben, die Grundsteuer hiermit durch öffentli-
che Bekanntmachung festgesetzt. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem auf 
den Tag dieser Bekanntmachung folgenden 
Tag die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre.
Fälligkeiten der Grundsteuer:
1.	 Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel 	
	 ihres Jahresbetrags am  15. Februar 2026,  
	 15. Mai 2026, 15. August 2026 und
	 15. November 2026 fällig.
2.	 Kleinbeträge mit einem Jahresbetrag von
	 nicht mehr als 15,– € werden am 15.
	 August 2026 mit ihrem Jahresbetrag fällig.

3.	 Kleinbeträge mit einem Jahresbetrag von
	 nicht mehr als 30,– € werden am 15.
	 Februar 2026 und 15. August 2026
	 zu je einer Hälfte des Jahresbetrags fällig.
4.	 Für diejenigen Steuerschuldner, die einen
	 Antrag nach § 28 Abs. 3 Grundsteuer-
	 gesetz auf Entrichtung der Grundsteuer
	 in einem Jahresbetrag gestellt haben, wird
	 die Grundsteuer am 01. Juli 2026  fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann inner-
halb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 
1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.
1.	 Wenn Widerspruch eingelegt wird
	 ist der Widerspruch bei der
	 Gemeinde Johannesberg,
	 Oberafferbacher Str. 12, 		
	 63867 Johannesberg
2.	 Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
	 ist die Klage beim
	 Bayerischen Verwaltungsgericht
	 Würzburg, Burkarder Str. 26,
	 97082 Würzburg 
	 zu erheben
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift, elektronisch oder in 
einer für den Schriftformsatz zugelassenen 

Form möglich. Die Einlegung eines Rechts-
behelfs per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO ge-
nannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Sonstige Hinweise:
ä	 Auf die Ausführungen in den zuletzt er-
gangenen Grundsteuerbescheiden wird aus-
drücklich hingewiesen.
ä	 Für die durch diese öffentliche Bekannt-
machung festgesetzten Grundsteuern erge-
hen keine weiteren Zahlungsaufforderungen.
ä	 Sollten Sie sich zukünftig für die Möglich-
keit eines Lastschrifteinzugs entscheiden, 
werden die festgesetzten Beträge zu den 
Fälligkeitsterminen abgebucht. Wir bitten Sie 
für Kontendeckung zu sorgen.
ä	Die Forderungen, für die eine Einzugser-
mächtigung in Form eines SEPA-Lastschrift-
Mandates vorliegt, werden zu den
Fälligkeitsterminen von der hinterlegten 
Bankverbindung (IBAN und BIC) mit der 
entsprechenden Mandatsreferenz und der 
Gläubiger-ID DE20ZZZ00000029582 der Ge-
meinde Johannesberg abgebucht.
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Aus der Finanzverwaltung

Festsetzung und Entrichtung der Hunde-
steuer für das Kalenderjahr 2026
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Hun-
desteuerbescheide wird hiermit gemäß § 10 
Satz 2 der Satzung für die Erhebung der Hun-
desteuer, die Hundesteuer für das Kalen-
derjahr 2026 in gleicher Höhe wie im Vor-
jahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die 
Steuerpflichtigen, die keinen Hundesteu-
erbescheid erhalten, im Kalenderjahr 2026 
die gleiche Hundesteuer wie im Kalenderjahr 
2025 zu entrichten haben.
Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid für 2026 zu-
gegangen wäre.
Die Hundesteuer ist am 15. Februar 2026 
zur Zahlung fällig. Sofern kein SEPA-Last-
schriftmandat vorliegt, ist die Steuer auf ein 
Konto der Gemeinde Johannesberg unter 
Angabe der Finanzadresse zu überweisen.
Diese öffentliche Hundesteuerfestsetzung 
gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann inner-
halb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe entweder Widerspruch eingelegt (sie-
he 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 
2.) werden.
1.	 Wenn Widerspruch eingelegt wird
	 ist der Widerspruch bei der
	 Gemeinde Johannesberg,
	 Oberafferbacher Str. 12, 		
	 63867 Johannesberg
2.	 Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
	 ist die Klage beim
	 Bayerischen Verwaltungsgericht
	 Würzburg, Burkarder Str. 26,
	 97082 Würzburg 
	 zu erheben
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift, elektronisch oder in 
einer für den Schriftformsatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechts-
behelfs per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO ge-
nannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Erdaushub- und Grünabfalldeponie

Die Grünabfalldeponie kann kurzfristig wit-
terungsbedingt vorübergehend geschlos-
sen sein.

Winterdienst

Unsere Beschäftigten des Bauhofes sind wie 
in jedem Winter bemüht, die Gemeindestra-
ßen so schnell wie möglich zu räumen. Dies 
geschieht aufgrund eines genau festgelegten 
Räum- und Streuplanes. In diesem ist unter 
anderem die Reihenfolge der zu räumenden 
Straßen nach der Dringlichkeit festgelegt. 
Wir bitten hierbei um Verständnis, wenn das 
Räum- und Streufahrzeug bei Schneefall 
nicht an allen Stellen gleichzeitig sein kann.
Die Bauhofbeschäftigten werden selbstver-
ständlich bemüht sein, so schnell wie nur 
möglich, alle wichtigen Straßen freizuma-
chen. 
Aber auch Sie können mithelfen, damit die 
Straßen so schnell wie möglich geräumt 
sind:

-	� Stellen Sie bitte Ihre Fahrzeuge, wenn es 
möglich ist, auf Ihrem Grundstück ab.

-	� Stellen Sie bitte Ihr Fahrzeug nicht in en-
gen Straßen ab, denn dadurch kann das 
Räumfahrzeug oftmals nicht durchfahren, 
muss warten, bis die Fahrzeuge wegge-
fahren werden, was alles unnötige Zeit 
kostet.

-	� Das gleiche gilt für alle „Wendehammer“. 
Diese sind kein Parkplatz, sondern wer-
den gerade im Winter benötigt, damit alle 
Fahrzeuge ungehindert wenden können, 
so auch das Räumfahrzeug.

-	� Selbstverständlich darf auch im Winter 
nicht in Halteverbots-Bereichen geparkt 
werden. Eigentlich sollte man davon aus-
gehen können, dass das jedem Autofahrer 
klar ist. Dennoch kommt es immer wieder 
vor!

-	� Außerdem bitten wir unsere Bürger, den 
Schnee vom Gehweg bzw. von privater 
Fläche nicht auf die Fahrbahn zu werfen.

Außerdem weisen wir die Grundstücks-
eigentümer/-innen auf ihre private Räum- 
und Streupflicht hin. 
Ich bitte Sie im Interesse aller, um ein biss-
chen guten Willen und Rücksichtnahme, so 
dass ich mir sicher bin, dass wir auch in die-
sem Jahr wieder den Winterdienst meistern 
werden. Vielen Dank.
Peter Zenglein, 1.Bürgermeister

Passamt

Folgende Dokumente sind eingetroffen:
Personalausweise beantragt bis: 09.01.26
Reisepässe beantragt bis: 30.12.25
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.
Sie wollen verreisen? -
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de) zu informieren. 
Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Digitale Passbilder
Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.

Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.

Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:
1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 
2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.
Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Fundbüro

Neu! Fundmeldung online
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/
Fundsachen können wäh-
rend unserer Servicezeiten
abgegeben/abgeholt
werden.
Aktuelle Fundgegenstände 
unter dem QR-Code

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung Spes-
sartgruppe nicht zuständig.
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de

Härtegrad des Leitungswassers
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Aus dem Standesamt

Zur Eheschließung am 12.06.2026 um 
11:00 Uhr im Rathaus haben sich ange-
meldet: 
Frau Monika Kampfmann und Herr Christian 
Steigerwald, beide wohnhaft in Johannes-
berg, Dorfstr. 7

Direktversand von Ausweisdokumenten
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:
-	 Bei der Beantragung Ihres Ausweises 

müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adresse 
angeben

-	 Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

-	 Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

-	 Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben
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-	 Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem gül-
tigen Ausweisdokument (Personalaus-
weis/Reisepass, auch ausländisches Aus-
weisdokument möglich) ausweisen

-	 Für Kinder ist der Direktversand nicht 
möglich

-	 Für Express-Reisepässe ist der Direktver-
sand nicht möglich

Antwort

An die Gemeinde Johannesberg

Hinweise an die Gemeindeverwaltung
Mir ist folgendes aufgefallen:
o	 Straßenbeleuchtung ausgefallen
o	 Verkehrszeichen/Straßenschild
	 beschädigt/fehlt
o	 Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o	 Fahrbahndecke
	 Rad-/Fußweg schadhaft
o	 starke Verschmutzung
o	 Kanaldeckel locker/klappert
o	 wilde Müllkippe/Autowracks etc.
o	 mangelhafte Baustellenabsicherung
o	 überhängende Äste
o	 Straßeneinsicht versperrt
o	 Container überfüllt
o	 _________________________________
o	 _________________________________
o	 _________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

____________________________________

____________________________________

Datum: _____________________________

Absender:

____________________________________

____________________________________

Telefon-Nr.: _________________________

(für den Fall, dass eine Rückfrage erfor-
derlich wird)

Hinweise auf Schäden und Mängel
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an öffent-
lichen Anlagen und Einrichtungen Schäden 
oder Mängel entstehen. Gemeindeverwal-
tung und Bauhof sind zwar bemüht, rasch 
Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch oft 
längere Zeit, bis sie Kenntnis davon erhalten. 
Um Schäden und Mängel in Zukunft schnel-
ler beheben zu können, wird die Bevölkerung 
um Mitarbeit gebeten.

Im Johannesberger Mitteilungsblatt wird je-
den 2. Monat der nachstehende Hinweiszet-
tel veröffentlicht.

Wer einen Schaden oder Mangel feststellt 
wird gebeten, den Zettel auszuschneiden 
und ausgefüllt an die Gemeindeverwaltung 
zu senden oder in den Briefkasten am Rat-
haus einzuwerfen.

Die Gemeindeverwaltung dankt schon im 
Voraus für die Mitarbeit zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Allgemeine Mitteilungen
Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Termine:
22.01., 19:30 Uhr
	 Erste-Hilfe für Aktive: Teilnahme mind.
	 einmal im Jahr verpflichtend!
	 =>bitte voranmelden
24.01., 09:00 Uhr
	 Kinderfeuerwehr
24.01.
	 Wintergrill Verein Johannesberg
25.01., 17:00 Uhr
	 Jahreshauptversammlung
	 Verein Rückersbach
26.01., 19:30 Uhr
	 Stationsausbildung:
	 StVO, Unfallverhütung & Erste Hilfe,
	 Führerscheinkontrolle
29.01., 19:30 Uhr
	 Maschinistenausbildung
Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach
Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs –
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr, gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-
ßen nicht!
Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige 
Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der Frei-
willige Feuerwehr Johannesberg, sondern in 
jeder Feuerwehr... nur mit euch haben ehren-
amtliche Feuerwehren eine Zukunft.
Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Nächster, offener Termin für interessierte Kin-
der zwischen 6 und 11 Jahren:   24.01.2026, 
9.00 bis 11.00 Uhr. Eure Eltern mögen euch 
bitte zu dieser Gruppenstunde unter kinder-
feuerwehr@feuerwehr-johannesberg.de vor-
anmelden, Danke.
Wir benötigen dringend Hilfe:
Gesucht werden Erwachsene, welche uns als 
Betreuer unterstützen möchten. Feuerwehr-
kenntnisnisse sind nicht notwendig!
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77795500000005037486
BIC: BYLADEM1ASA
Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2026 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Landratsamt Aschaffenburg
Klimaschutzmanagment

Themenabend Ü20-PV-Anlagen am 
29.01.2026 im MGH Johannesberg
Was tun mit der Photovoltaik-Anlage, 
wenn die EEG-Förderung endet?
Themenabend Ü20-PV-Anlagen
29.01.2026, 19.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a, 
63867 Johannesberg
In ihrem 21. Betriebsjahr endet für alle Pho-

tovoltaik-Anlagen die Fördervergütung nach 
dem EEG jeweils zum Ende des Kalenderjah-
res. Am Themenabend wird aufgezeigt, was 
danach gilt und wie Sie Ihre Ü20-PV-Anlage 
weiter nutzen können. Darüber hinaus gibt es 
die Möglichkeit mit verschiedenen Solarfir-
men in Kontakt zu treten, Fragen zur eigenen 
Anlagensituation zu stellen und ein weiteres 
Vorgehen zu besprechen.
Veranstalter ist die Bürgerenergie im Land-
kreis Aschaffenburg eG (kurz BLA) gemein-
sam mit dem Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Aschaffenburg und der Ener-
gieberatung des VerbraucherService Bayern 
(VSB). ein.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Ehrung von Vorstandsmitgliedern und 
sonstigen Personen für Verdienste in Ver-
einen und Verbänden
Der Landkreis Aschaffenburg ehrt
–	 Vorstandsmitglieder (nach der jeweiligen 
Satzung) in Vereinen, Organisationen und 
Verbänden, die im kulturellen, sportlichen, 
sozialen und caritativen Bereich oder in po-
litischen Parteien und Wählervereinigungen 
tätig sind und 
–	 sonstige Personen, wenn sie an verant-
wortlicher Stelle eines Vereines, Verbandes 
oder einer Organisation tätig waren und sich 
in dieser Funktion besonders für den Verein 
oder die Allgemeinheit verdient gemacht 
haben. Hierüber ist eine schriftliche Begrün-
dung des Antragstellers notwendig.
Der jeweilige Verein muss seinen Sitz im 
Landkreis Aschaffenburg haben. Die Ehrung 
umfasst ebenfalls Personen von überörtli-
chen Organisationen und Verbänden, wenn 
diese auch für den Landkreis Aschaffenburg 
zuständig sind und die zu ehrende Person im 
Landkreis wohnt. 
Die vorgenannten Tätigkeiten und Aufgaben 
müssen sich beim gleichen Verein, der Orga-
nisation, des Verbandes auf mindestens 20 
Jahre erstrecken. Bei einer Tätigkeit von über 
30 Jahren ist eine weitere Ehrung möglich. 
Die Ehrung erfolgt nur für solche Perso-
nen, die ihre Tätigkeit mindestens bis zum 
01.01.2023 ausgeübt haben.
Im Bereich des Feuerwehrwesens sind die 
Richtlinien nur für Vorstandstätigkeiten im 
Feuerwehrverein anwendbar.
Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung besteht 
nicht. 
Die Anträge zur Ehrung können ab diesem 
Jahr ausschließlich online auf der Home-
page des Landkreises Aschaffenburg (www.
landkreis-aschaffenburg.deüWer macht was 
üEhrungen in Vereinen und Organisationen) 
oder über den angefügten QR-Code ge-
stellt werden. Bei Rückfragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter/-innen des Landratsamtes 
Aschaffenburg telefonisch unter der Telefon-
nummer 06021/394-2311 und -2312 oder per 
E-Mail: schulverwaltung@lra-ab.bayern.de 
zur Verfügung. Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Für die diesjährige Ehrung müssen die 
Anträge bis spätestens 28.02.2026 beim 
Landratsamt Aschaffenburg eingegangen 
sein. 
In diesem Jahr findet der Eh-
renabend am Freitag, den 19. 
Juni 2026 in der Maintalhalle in 
Mainaschaff statt.
Für Ihre Unterstützung bedan-
ken wir uns bereits im Voraus. 

Landratsamt Aschaffenburg



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 22.01.2026 – Seite 8  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Die GEMEINDE JOHANNESBERG sucht zum 01. Mai 2026

einen Beschäftigten (m/w/d) zum Einsatz im 
                  gemeindlichen Bauhof
Das Tätigkeitsfeld umfasst insbesondere

•	 Unterhalts- und Reinhaltungsarbeiten an den Gemeindestraßen 
•	 Beschilderungsarbeiten im gesamten Gemeindegebiet inkl. Absicherung von Baustellen
•	 Pflege der öffentlichen Grünanlagen
•	 Führen von verschiedenen Geräten, Maschinen und Kraftfahrzeugen
•	 Kleinere Bauarbeiten und Gebäudeunterhaltungsmaßnahmen
•	 Klärwärtertätigkeiten - Mitwirken bei der Betreuung der gemeindlichen Entwässerungs-
	 einrichtung mit Kläranlage, Pump- und Sonderbauwerken sowie des Leitungsnetzes 
	 (Rufbereitschaft)
•	 Winterdienst (Rufbereitschaft/Schichtdienst)

Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Wir erwarten von Ihnen

Eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vorzugsweise aus dem Bereich des Gar-
ten- und Landschaftsbaus, Straßenbaus oder Vergleichbarem. Zudem wird ein gültiger Führer-
schein der Klasse C oder CE für die Ausübung der Tätigkeiten vorausgesetzt.  

Um den Anforderungen an Ihrem künftigen Arbeitsplatz gerecht zu werden, benötigen Sie Or-
ganisationsgeschick sowie ein ausgeprägtes technisches Verständnis zum Einsatz der ver-
schiedenen Maschinen und Geräte. Wir suchen einen freundlichen, teamfähigen und engagier-
ten Menschen der zuverlässig, sorgfältig und leistungsorientiert arbeiten möchte. 

Wir bieten Ihnen

Eine abwechslungsreiche Vollzeitstelle in einem Berufsfeld mit dem Schwerpunkt auf hand-
werkliche Tätigkeiten. Die Vergütung erfolgt tarifgerecht (TVöD - VKA) in der Entgeltgruppe 5 
mit geregeltem Stufenanstieg und leistungsorientierter Komponente. Zusätzlich erhalten Sie 
eine betriebliche Altersvorsorge sowie die Möglichkeit auf entsprechende Zulagen und Zeitzu-
schläge. In enger Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung erhalten Sie die Chance, Teil 
eines familiären und sehr engagierten Teams zu werden. 

Bewerbungsunterlagen

Wenn Sie sich bewerben möchten, senden Sie uns bis spätestens 15. Februar 2026 ein aussa-
gekräftiges Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf und entsprechenden Nachweisen Ihrer Qua-
lifikationen. Ihre Bewerbungsunterlagen können Sie uns postalisch oder per E-Mail zukommen 
lassen. Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden gemäß den gesetzlichen Be-
stimmungen bei entsprechender fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt. 

Ansprechpartner/Kontakt

Senden Sie ihre Bewerbung an: Gemeinde Johannesberg, Oberafferbacher Str. 12,
63867 Johannesberg oder info@johannesberg.de.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsleiter Herr Nils Heininger gerne zur 
Verfügung (Tel. 06021/3485-13, E-Mail: heininger@johannesberg.de).

MITTEILUNGSBLATT
DER GEMEINDE
JOHANNESBERG

ORTSTEILE: OBERAFFERBACH · STEINBACH · RÜCKERSBACH · BREUNSBERG · JOHANNESBERG



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 22.01.2026 – Seite 8  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 22.01.2026 – Seite 9  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe

Künstliche Intelligenz verstehen
Chancen und Risiken für Kinder
Künstliche Intelligenz ist längst im Alltag 
unserer Kinder angekommen – sei es durch 
Sprachassistenten, YouTube-Empfehlungen 
oder kreative Tools wie Bild- und Textgenera-
toren. Doch was steckt eigentlich hinter dem 
Begriff „KI“? Wie funktionieren solche Syste-
me? Und was bedeutet das für das Aufwach-
sen, Lernen und den Medienumgang von 
Kindern?
In diesem Vortrag wird ein leicht verständli-
cher Einblick in die Grundlagen von Künstli-
cher Intelligenz gegeben. Es wird beleuchtet, 
wie Kinder KI im Alltag erleben, welche Faszi-
nation, aber auch welche Herausforderungen 
damit verbunden sind. Im Fokus steht dabei 
vor allem die Frage: Wie können Eltern ihre 
Kinder kompetent begleiten – im Gespräch, 
in der Medienerziehung und im Alltag?
Der Vortrag bietet Raum für Fragen, Aus-
tausch und praxisnahe Tipps für einen reflek-
tierten Umgang mit KI in der Familie.
Dieser Vortrag ist geeignet für Eltern mit Kin-
dern ab 8 Jahren.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter:
	 Kommunale Jugendarbeit
	 Landratsamt Aschaffenburg,
	 Fachbereich 23, 
	 Präventive Jugendhilfe, Bayernstr. 18,
	 63739 Aschaffenburg
Referentinnen:
	 Nele Hirsch,
	 Bildungswissenschaftlerin und Pädagogin 
Termin:
	 10. Februar 2026
Uhrzeit:
	 19.00 - 21:00 Uhr
Ort: Online
Anmeldung bis zum 03.02.2026 unter:
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/provide/14453/ 
Weitere Informationen:
Klaus Spitzer
Kommunale Jugendarbeit
Fachbereich 23 – Präventive Jugendhilfe
Landratsamt Aschaffenburg
Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021-394 4350
E-Mail: jugendarbeit@Lra-ab.bayern.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Veranstaltung aus der Reihe
„Zeit für Elternfragen“
„Mental (Over) Load“ - Wie es Eltern ge-
lingt, Familienverantwortung fairer aufzu-
teilen
Wer kauft Lebensmittel ein? Wer denkt dar-
an, dass das Kind neue Wechselsachen für 
den Kindergarten braucht bzw. ein Vorsor-
getermin beim Arzt ansteht? Wer unterstützt 
bei den Hausaufgaben und wer ist für den 
Haushalt zuständig? Meist sind es Mütter, 
die mehrheitlich die Aufgaben rund um die 
Familien-Organisation übernehmen. Viele 
fühlen sich erschöpft und überlastet, denn es 
ist anstrengend ständig an alles zu denken 
und sich allein verantwortlich zu fühlen.
Woher kommt diese ungleiche Arbeitstei-
lung? Noch wichtiger: Wie können die Aufga-
ben gerechter zwischen beiden Elternteilen 
aufgeteilt werden? Und welche Tipps gibt es 
für Alleinerziehende?
An diesem Abend sollen Ideen und Mög-
lichkeiten ausgetauscht werden, wie „Men-
tal Load“ gerechter aufgeteilt werden kann. 
Tipps, um eigene Ansprüche und negative 
Glaubenssätze zu hinterfragen sind dabei 
und es gibt konkrete Anleitungen für Eltern, 
wie sich gemeinsam faire Lösungen finden 
lassen.

Dieser Vortrag ist geeignet für Eltern mit Kin-
dern in jedem Alter.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Referentin Caroline Ruck,
Gleichstellungsbeauftragte
Landkreis Aschaffenburg
Termin: Donnerstag, 26.02.2026
Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr 
Ort: online
Anmeldung
bis 19.02.2026 unter 
Weitere Infos:
Verena Knecht,
Präventive Jugendhilfe, Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de 
oder 06021/394-4351

Landratsamt Aschaffenburg

Antragstellung für die
Vereinspauschale 2026
Auch für das Kalenderjahr 2026 sieht der 
Freistaat Bayern für Vereine, die Mitglieder 
des Bayerischen Landes-Sportverbandes e. 
V. (BLSV), des Bayerischen Behinderten- und 
Rehabilitations-Sportverbandes Bayern e. V. 
(BVS Bayern), des Bayerischen Sportschüt-
zenbundes (BSSB) oder des Oberpfälzer 
Schützenbundes e. V. (OSB) sind, eine Fi-
nanzhilfe in Form der Vereinspauschale vor. 
Die Förderung ist wie bisher an einen förmli-
chen Antrag gebunden. Dieser muss für das 
Jahr 2026 mit sämtlichen Unterlagen - wie 
zum Beispiel den Übungsleiterlizenzen, ge-
gebenenfalls einer Erklärung zur Teilung von 
Lizenzen oder dem Freistellungsbescheid - 
mitsamt einer Unterschrift
	 bis spätestens 2. März 2026
	 (Datum des Poststempels) 
an das Landratsamt Aschaffenburg, Bay-
ernstraße 18, 63739 Aschaffenburg gesandt 
werden. Die Einreichung der Anträge ist auf 
dem Postweg, per E-Mail oder online im Bay-
ernportal möglich. Zu beachten ist, dass eine 
persönliche Antragsabgabe im Landratsamt 
grundsätzlich nur nach vorheriger Terminab-
sprache möglich ist. 
Alle Neuerungen und Informationen zu den 
Sportförderrichtlinien sowie die Antrags-
formulare finden sich auf  www.landkreis-
aschaffenburg.de/vereinspauschale
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Landratsamtes Aschaf-
fenburg telefonisch unter den Telefonnum-
mern 06021/394-2316 und -2311 oder per 
E-Mail an Vereinspauschale@Lra-ab.bayern.
de zur Verfügung.

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––

Umweltpreis 2026 des Landkreises
In diesem Jahr wird zum neunten Mal der 
„Umweltpreis des Landkreises Aschaffen-
burg“ verliehen, der alle zwei Jahre ausge-
schrieben wird. Mit diesem Preis werden 
Initiativen und Leistungen gewürdigt, die in 
vorbildlicher Weise zur Erhaltung und Verbes-
serung der Umwelt sowie der natürlichen Le-
bensgrundlagen beitragen. Gleichzeitig muss 
ein Bezug zum Landkreis Aschaffenburg ge-
geben sein. 
Der Umweltpreis ist mit bis zu 5.000 Euro do-
tiert und kann bei Vorliegen auszeichnungs-
würdiger Leistungen in Teilbeträgen gestaf-
felt an maximal drei Preisträger verliehen 
werden. Mit dem Umweltpreis können z. B. 
Einzelpersonen, Gruppen, Vereine und Ver-
bände, Einrichtungen und Organisationen, 
Unternehmen sowie Landkreisgemeinden 
ausgezeichnet werden.
Die Auszeichnung kann sich insbesondere 
auf folgende Bereiche erstrecken: Natur-
schutz und Landespflege, Gewässer- und 
Bodenschutz, Luftreinhaltung, Land- und 
Forstwirtschaft, Ökologische Bauleitplanung

und Siedlungsökologie, Rohstoffschonung 
und nachhaltiges Wirtschaften, Regionalver-
marktung, Energie und Klimaschutz, Abfall-
vermeidung und –beseitigung, Verkehr, Tou-
rismus und Freizeit oder Umweltbildung. 

Entsprechende Vorschläge können bei der 
Umweltabteilung des Landratsamtes Aschaf-
fenburg (Bayernstraße 18, 63739 Aschaffen-
burg oder per E-Mail an umweltschutz@lra-
ab.bayern.de) mit schriftlicher Begründung 
und aussagekräftigen Unterlagen (z. B. Situ-
ation vor/nach der Maßnahme, Fotos) 
	 bis spätestens 31.03.2026
eingereicht werden. Das Vorschlagsrecht ist 
nicht eingeschränkt und kann beispielweise 
durch Personen, Vereine, Verbände, Behör-
den und Gemeinden wahrgenommen werden 
oder aufgrund eigener Bewerbung erfolgen. 

Die Entscheidung über die Preisträger 2026 
wird der zuständige Ausschuss des Kreista-
ges treffen. 

Weitere Informationen zum Umweltpreis gibt 
es unter www.landkreis-aschaffenburg.de 
oder beim Landratsamt Aschaffenburg unter 
der Telefonnummer: 06021/394-7111. 

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit, Sozialordnung, Familie und 

Frauen informiert

Familienservicestelle
des Bayerischen Arbeitsministeriums
Telefonische Auskunft für familienbezogene 
Leistungen und Hilfen
Tel.: 0180/1233555
(bayernweit zum Ortstarif)

Weitere Infos finden Sie auch unter
https://www.stmas.bayern.de/service-fa-
milie/index.php

Krisennetzwerk Unterfranken

Schnelle Hilfe bei seelischen Nöten
Seit 1. März 2021 gibt es das „Krisennetz-
werk Unterfranken“. Über die gebührenfreie 
Telefonnummer 0800 / 655 3000 erhalten Be-
troffene, aber auch deren Angehörige sofort 
und unbürokratisch Unterstützung. 
Zunächst ist dieses vollkommen neue Hilfs-
angebot werktags von 8:00 Uhr bis 23:00 
Uhr erreichbar. Im Laufe des Jahres wird das 
Krisennetzwerk dann erweitert, um am Ende 
rund um die Uhr und an sieben Tagen die Wo-
che erreichbar zu sein.
Jeder Mensch kann in eine seelische Notla-
ge geraten – unabhängig von seinem Alter, 
seinem Geschlecht, seiner Herkunft oder 
seinem Beruf. Trauerfälle, Existenzverluste, 
Ehekonflikte, Überforderung, Krankheit oder 
auch Einsamkeit können ein Grund für eine 
emotionale Krise sein. Dann kommt es dar-
auf an, jemanden zu finden, der Rat weiß. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Krisen-
netzwerks helfen professionell, zeitnah, kos-
tenlos und unbürokratisch. 
Das Angebot des Krisennetzwerks Unterfran-
ken umfasst daher eine telefonische Bera-
tung über die Leitstelle des Bezirks, vermittelt 
aber bei Bedarf auch ambulante und statio-
näre Unterstützungsangebote und bietet die 
Möglichkeit aufsuchender Krisenhilfe durch 
ausgebildete Fachkräfte vor Ort. Hierzu ko-
operiert der Bezirk Unterfranken mit den Trä-
gern der freien Wohlfahrtspflege.
Alle Infos dazu auf https://www.bezirk-unter-
franken.de/soziales/sozialleistungen1/verlin-
kungen-psychiatrie--und-suchthilfekoordina-
tion/22387.Krisennetzwerk.html oder unter 
www.krisendienste.bayern
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Weisser Ring

Nicht die Täter, sondern die Opfer stehen 
für uns im Mittelpunkt.
Wir werden stets versuchen, auf Ihre Bedürf-
nisse einzugehen.
Sie sind Opfer einer Straftat geworden 
und brauchen Hilfe?
Mit dieser Seite möchten wir Ihnen die Kon-
taktaufnahme mit uns erleichtern. Sollte es 
für Sie unangenehm sein, mit einem Mann 
über das zu sprechen, was Ihnen passiert ist, 
nehmen wir darauf selbstverständlich Rück-
sicht. Wir werden dann ein Gespräch mit 
einer Mitarbeiterin der Außenstelle ermögli-
chen.
Der WEISSE RING hat wie alle Außenstellen 
des Vereins kein „festes Büro“. Daher finden 
unsere Beratungen nach Absprache in einer 
für Sie angenehmen Umgebung statt. Auch 
hier gilt der Grundsatz: wir richten uns ganz 
nach Ihnen. Eine Mitgliedschaft beim WEIS-
SEN RING ist nicht erforderlich, um Hilfe 
durch den Verein zu erhalten.
Auch bei Fragen zur Arbeit des WEISSEN 
RINGS, bei Interesse an einer ehrenamtlichen 
Mitarbeit oder Unterstützung sowie für Fra-
gen zu Veranstaltungen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung: Auch für ein persönliches 
Gespräch stehen wir zur Verfügung.
Kontakt Außenstellenleitung:
Wolfgang Schwarz
Aschaffenburg (Stadt + Kreis)
Telefon: 0151/55164815; Website: aschaf-
fenburg-bayern-nord.weisser-ring.de E-Mail: 
aschaffenburg@mail.weisser-ring.de

Hilfe zur Selbsthilfe e.V. informiert

Täter-Opfer-Ausgleich  -
außergerichtliche Konfliktregelung
Der Täter-Opfer-Ausgleich bietet Geschä-
digten und Beschuldigten einer Straftat 
(Körperverletzung, Sachbeschädigung, Dieb-
stahl, Beleidigung u. a. die Möglichkeit, mit 
Hilfe einer neutralen Vermittlerin den Konflikt 
außergerichtlich zu regeln und den verur-
sachten Schaden wieder auszugleichen.
Dieses Angebot richtet sich an Jugendliche 
und an Erwachsene, an Beteiligte von Kon-
flikten, die sich vor der Tat nicht kannten, so-
wie an Beteiligte, die in engem Kontakt zuei-
nanderstehen (Familienangehörige, Freunde, 
Nachbarn, Mitschüler, Arbeitskollegen…)
Jeder hat einen rechtlichen Anspruch auf ei-
nen Täter-Opfer-Ausgleich (StGB § 46a) und 
kann sich beim Verein „Hilfe zur Selbsthilfe 
e.V.“ melden.
Da ein direkter, persönlicher Kontakt mit 
dem/den Konfliktbeteiligten stattfindet, kön-
nen Gefühle wie Angst, Wut, Ärger geäußert 
und somit auch besser verarbeitet werden. 
Der Beschuldigte wird mit der Tat und deren 
Folgen konfrontiert und hat die Möglichkeit, 
Verantwortung für sein Verhalten zu über-
nehmen. Der Geschädigte erfährt den Ur-
sprung des Konflikts und kann Einfluss auf 
die Wiedergutmachung nehmen. Die Wie-
dergutmachung/Ausgleich kann von einer 
Entschuldigung, über gemeinnützige Arbeit, 
eine Spende, bis hin zu Schadensersatz- 
oder Schmerzensgeldzahlungen reichen. Der 
Ausgleich wird von den Konfliktbeteiligten 
„ausgehandelt“ und soll von beiden Seiten 
getragen werden (win-win-Lösung). Die all-
parteiliche Vermittlerin unterstützt beide Sei-
ten dabei.
Betroffene können sich auch an den Verein 
wenden, bevor eine Anzeige erstattet wird.
Zur Beantwortung weiterer Fragen oder zum 
Besprechen Ihres speziellen Falles stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen des Vereins „Hilfe 
zur Selbsthilfe e.V.“ gerne zur Verfügung. Tel: 
06021-29135, www.Hilfe-zur-Selbsthilfe-ab.
de

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unter-
franken ist für Sie 
da und bietet in 
Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörigen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B.
–	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
–	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
	 Mobilität
–	 Informationen zu existenzsichernden 		
	 Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung

Caritas Tagespflegestätte 
Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen.
Sie sollen einen wunderschönen Tag in unse-
rer Gemeinschaft verbringen können.
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen.
Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und ge-
ben Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei 
einem Vorstellungsgespräch.
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu ei-
nem Schnuppertag kommen wollen. Hat der 
Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen Sie 
gerne regelmäßig zu uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team
der Caritas Tagesstätte Johannesberg
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Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

KONTAKT
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro:
Montag: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag: 	 07.30 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 – 11.00 Uhr
		  oder nach Vereinbarung
Telefon: 	 06021/9014853
Fax: 	 06021/9014854
E-Mail: 	 info@mgh-johannesberg.de
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte:
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
	 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
	 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
	 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
	 rund um die Öffnungszeiten
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Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht fi-
nanzieren.
Wir freuen uns daher über jede Unter-
stützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51
Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen.
Einen Aufnahmeantrag senden wir Ihnen ger-
ne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de

Einkommenssteuererklärung im Rahmen
des § 4 Nr. 11 StBerG
–	 professionell und preiswert
–	 für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner.
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de – Auf Wunsch des MGH entfällt die 
einmalige Aufnahmegebühr.

Beratungen

Freitag, 23.01.26	 08.00-13.00 Uhr	 Markttag vor dem MGH & rund um die
		  Kirche mit versch. Anbietern	
	 17.30-19.00 Uhr	 Bücherei

Samstag, 24.01.26	 Ab 20.22 Uhr	 „Back tot he 80s“ –
		  Faschingsgaudi mit Touchdown

Sonntag, 25.01.26	 11.00-12.00 Uhr	 Bücherei
		  MGH Café – geschlossen

Montag, 26.01.26	 08.30-09.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann
	 09.30-10.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann (noch freie Plätze)
	 10.30-12.00 Uhr	 Krabbelgruppe
	 16.30-17.45 Uhr	 Yoga mit Nicole Helbig
	 18.00-19.30 Uhr	 Yoga für Männer
	 18.15-19.15 Uhr	 Bibel für Frauen - mit allen Sinnen erleben	
	 19.30-20.30 Uhr	 Zumba

Dienstag, 27.01.26	 08.00-11.00 Uhr	 Dienstagsfrühstück
	 12.00-14.00 Uhr	 Mittagessen für Senioren & andere Hungrige
	 14.00-15.30 Uhr	 Mediensprechstunde

Mittwoch, 28.01.26	 10.00-11.30 Uhr	 Französisch Niveau B1 – VHS
	 09.30-10.15 Uhr	 Musikfüchse
	 10.30-11.15 Uhr	 Musikfüchse
	 15.00-17.00 Uhr	 Gemütliche Kaffeerunde für Senioren
	 15.30-17.00 Uhr 	 Bücherei
	 15.30-17.00 Uhr 	 Chor
	 16.00-17.30 Uhr	 Mediensprechstunde
	 18.30-20.00 Uhr	 Yoga – VHS
	 20.00-21.30 Uhr	 Hatha Yoga – VHS

Donnerstag, 29.01.26	08.00-11.00 Uhr	 Winterfrühstück
	 15.15-16.00 Uhr	 Musikfüchse
	 16.15-17.00 Uhr	 Musikfüchse

Wochenplan

Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
- �Informationen zu existenzsichernden Leis-

tungen
- �Beratung zu gesetzl. Rentenversicherungen
- ��Beratung zu ambulanter u. stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es erfolgt 
keine Beratung zu bereits beantragten 
oder gewährten Leistungen. Bitte wen-
den Sie sich dann an Ihren zuständigen An-
sprechpartner.
Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,
97074 Würzburg

Das MGH-Café
MGH-Café sonntags von

14.00 bis 17.00 Uhr
Außerdem bieten wir unsere

leckeren Kuchen und Torten zur
Abholung an.

Dämmerschoppen
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr

im MGH Zum Lamm.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Das Mittagessen für Senioren und
andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt´s 
am Dienstag, 27.01.2026:

Nudel-Schinken-Gratin

Mittag  Essen

Johannesberger
Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus fährt
immer freitags von
9.00 - 11.00 Uhr
zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Öffnungszeiten:

dienstags  18.00 – 22.00 Uhr

freitags  17.00 – 22.00 Uhr

Samstags regelmäßige Events nach
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften.

Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:

An Sonntagen steht das Lamm nach
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. Anfragen bitte per E-Mail an:

info@mgh-johannesberg.de

Freitag ist Markttag
ab 8 Uhr – vor der Kirche
und auf dem Parkplatz

Bäckerei Müller aus Rottenberg 
wöchentlich auf dem Markt

Die Bäckerei Müller wird mit 
Früchtebrot, Dinkelbaquette und 

Kirschplunder auf dem Markt 
vertreten sein und freut sich, die 

Johannesberger kennenzulernen.

Kommen Sie vorbei!

Wer den Markt erhalten möchte,
unterstützt ihn

durch seinen Einkauf! 

Pop-Up-Bude
für den Johannesberger Markt:

Wer dort verkaufen möchte
und keinen eigenen Stand hat,

kann sie gerne kostenlos mieten.

Bei Interesse melden Sie sich bei
Sozialkoordinator Alexander Fuchs

unter fuchs@johannesberg.de

Nutzen Sie auch die
Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei
und den Teo Supermarkt. 

Aktiv-Senioren Bayern e.V.

Unterstützung für 
den Mittelstand 
und für Existenz-
gründer - 
Sprechstunden im Bildungsbüro der Stadt 
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstützung 
suchen, einmal im Monat. 
Nächster Termin ist Freitag, 6. Februar 
2026, im Bildungsbüro der Stadt Aschaf-
fenburg, Pfaffengasse 7.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung, 
Existenzsicherung bis hin zur Unternehmens-
nachfolge. Dabei werden alle Bereiche des 
Betriebes nach Verbesserungsmöglichkeiten 
durchleuchtet. Die Sprechstunden sind kos-
tenlos und fi nden jeweils einmal im Monat im 
Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg statt. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung. Auch 
die über die Sprechstunde hinausgehende 
Beratung ist honorarfrei. Es werden lediglich 
Verwaltungs- und Fahrtkosten berechnet. 
Weitere Informationen fi nden Sie im Inter-
net unter www.aktivsenioren.de - Sie errei-
chen uns unter Tel.: 06021-9009288. 

Staatliches Berufl iches 
Schulzentrum Aschaffenburg

Beginn der Bewerbungsfrist für die Be-
rufsfachschulen für Sozialpfl ege / Ernäh-
rung und Versorgung / Kinderpfl ege
Die Berufsfachschulen nehmen ab 16.02. 
2026 schriftliche Bewerbungen für die Berufe
Staatlich geprüfte/r Sozialbetreuer/in und 
Pfl egefachhelfer/in
Staatlich geprüfte/r Helfer/in für Ernährung 
und Versorgung 
Staatlich geprüfte/r Kinderpfl eger/in
entgegen. 
Zusagen bzw. Absagen für Bewerbungen er-
halten Bewerber bis Ende April 2026.
Falls noch Ausbildungsplätze frei sind, wer-
den Bewerbungen zu einem späteren Zeit-
punkt gerne entgegengenommen. 
Bewerbungen
per Post an:
Staatliches Berufl iches
Schulzentrum
Aschaffenburg
Seidelstr. 4
63741 Aschaffenburg 
Der Bewerbung beizulegen sind:
- Bewerbungsschreiben
- Lebenslauf (tabellarisch)
- Abschlusszeugnis oder Zwischen-
 zeugnis der zuletzt besuchten Schule
Sie können sich hier über die Ausbildungen 
informieren: homepage.bszab.de

Naturpark Spessart e.V.

Sonntag, 22.02.2026, 
13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Spessart Grenzland
Von dem Feldgeschworenen 
Peter Franz (Rückersbach) lassen wir uns 
mit einem neuen Weg überraschen, um un-
terwegs sowohl Flurstück- wie auch Gemein-
degrenzmarkierungen anzuschauen, Inter-
essantes zur Arbeit der Feldgeschworenen 
erfahren und alte Grenzsteine und Dreimärker 
entdecken. Abschluss in der alten Rückers-
bacher Schule. 12 km, 
Kosten 5 €
– Veranstaltungsort:
Alte Schule Rückersbach, 
Hörsteiner Str. 19, 63867  Johannesberg– 
Veranstalter: Naturpark Spessart e.V.
– Anmeldung und Ansprechpartner
Naturparkführer Tobias Schürmann,
E-Mail: spessart.schuermann@gmail.com
Tel: 0170 6346360 (WhatsApp)

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt

Online-Kurse im Februar 2026 
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Kinderernährung
Vom Brei zum Familientisch
Montag, 02.02.2026  |  9:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz,
Bachelor of Science Oecotrophologie
Das beste Essen für Kleinkinder
Dienstag, 03.02.2026  |  9:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin,
Weiterbildung in der Ernährungsmedizin
Von der Milch zum Brei
Mittwoch, 04.02.2026 | 9:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
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Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e.V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris.
Für den neuen Integrationskurs in Mömb-
ris sind Anmeldungen ab sofort möglich.
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
–  Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskur-
sen oder vom BAMF geförderten Deutsch-
kursen.

–  Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr. 3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0
Ein paar ausgewählte Highlights
im Frühjahrsemester 2026
Montag, 09.02. 
Letzte-Hilfe-Seminar (K), 9.00 Uhr – kosten-
frei
Samstag, 21.02.
How to Schwarzwälder – Wagen Sie sich an 
Tortenklassiker, 10.00 Uhr
Mittwoch, 25.02. 
Berufl ich ankommen – Arbeiten in Deutsch-
land - wie funktioniert es? 12.00 Uhr
Sonntag, 01.03.
Paula Modersohn-Becker – Die mutige Ma-
lerin, Ein literarisch-musikalischer Abend, 
17.00 Uhr
Montag, 02.03.
Letzte-Hilfe-Seminar (K), 13.00 Uhr – kosten-
frei
Mittwoch, 11.03.
Vortrag: Kinderfragen zum Thema Sterben, 
Tod und Trauer, 18.00 Uhr – kostenfrei
Samstag, 14.03.
Fotografi eren bei Familienfesten – Ostern 
und andere besondere Tage, 9.30 Uhr
Mittwoch, 18.03.
Workshop: LEGO Spike Essential (LEGO-
Technik), für Kinder zwischen 6 und 11 Jah-
ren, 14.30 Uhr – kostenfrei
Dienstag, 24.03.
Vortrag: Selbstbestimmt vererben: Pfl ichtteil, 
Vermächtnisse und mehr verständlich erklärt, 
19.00 Uhr
Dienstag, 31.03.
Workshop: LEGO Spike Essential (LEGO-
Technik), für Kinder zwischen 6 und 11 Jah-
ren, 10.00 Uhr – kostenfrei
Samstag, 18.04.
Low-Carb-Kochkurs, 13.00 Uhr

Dienstag, 21.04.
Vortrag: Vorsorge trifft Verantwortung, 19.00 
Uhr
Donnerstag, 23.04.
Vortrag: Fassade, Fenster, Dach – So wird Ihr 
Haus fi t für die Zukunft (K), 19.30 Uhr – kos-
tenfrei
Montag, 27.04.
Workshop: KI: Stockfotos (K), 10.00 Uhr
Samstag, 09.05. 
Kaffee – vom Keimling zum Espresso (K), 
14.30 Uhr

WANDERUNGEN
Sonntag, 01.02. 
Laternenwanderung – Lichtmess (K), 16.30 
Uhr
Samstag, 14.02.
Valentinsführung (K), 14.30 Uhr
Sonntag, 22.02.
Spessart Grenzland – unterwegs mit Feldge-
schworenen (K), 13.00 Uhr
Sonntag, 01.03.
Im Vollmond – Licht des zarten Frühlings über 
die Höhenzüge des Vorspessarts (K), 16.30 
Uhr
Sonntag, 08.03.
Frühlingsbeginn im Winterwald – was die 
Knospen verraten (K), 10.00 Uhr
Sonntag, 15.03.
Frühblüher im wilden Fahrbachtal (K), 13.00 
Uhr
Sonntag, 22.03.
Kuriositäten in Wald und Feld (K), 10.00 Uhr
Samstag, 28.03.
Wandern und Englisch im Vorspessart, 14.00 
Uhr
Sonntag, 29.03.
Osterhase (K), 11.00 Uhr
Donnerstag, 16.04.
Augen auf! Tausendgrün – Wanderung (K), 
18.00 Uhr
Sonntag, 03.05.
Wer singt denn da? (K), 6.00 Uhr
Sonntag, 03.05.
Lebensraum Streuobstwiese (K), 14.00 Uhr
Samstag, 09.05.
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese und 
am Wegrand, 10.00 Uhr
Samstag, 14.05.
Schätze des Spessarts - Industrie um Blan-
kenbach (K), 12.00 Uhr
Donnerstag, 21.05.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18.00 Uhr
Sonntag, 17.05.
Wildes Naturhandwerk (K), 14.00 Uhr
Montag, 25.05.
Panoramaweg Blankenbach/Eichenberg (K), 
12.00 Uhr
Samstag, 06.06.
Barfuß durch den Sommer – mit allen Sinnen 
in Berührung (K), 17.00 Uhr
Freitag, 12.06.
Im Wald Kraft tanken und innehalten (K), 
17.00 Uhr
Samstag, 13.06.
Wandern und Englisch im Vorspessart, 14.00 
Uhr
Samstag, 20.06.
Mitsommernacht an der Sternberger Panora-
maplatte (K), 20.30 Uhr
Dienstag, 23.06.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18.00 Uhr
Freitag, 24.07.
Johannesberger Jakobsweg (K), 16.00 Uhr
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre giftigen 
Doppelgänger – Termin wird im Herbst be-
kannt gegeben

In diesen Kursen sind noch Plätze frei:
PRÄSENZKURSE
Freitag, 23.01.
Sanfter Yogakurs (K) – Für (Wieder-) Einstei-
ger und Fortgeschrittene, 9.00 Uhr

Samstag, 24.01.
Ganzkörper-Zirkeltraining – Fit ins Wochen-
ende ab 16 Jahren, 10.00 Uhr
Ganzkörper-Zirkeltraining – Fit ins Wochen-
ende ab 16 Jahren, 11.15 Uhr
Montag, 26.01.
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind ab 2 
Jahre, 16.30 Uhr
Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 1/2 Jahren, 
17.00 Uhr
Zumba®, 17.55 Uhr
Linedance für Fortgeschrittene – 5 F-Kurs, 
19.15 Uhr
Salsa Aerobic Grundstufe, 20.00 Uhr
Dienstag, 27.01.
Vinyasa Power Yoga, Für Neueinsteiger und 
Fortgeschrittene, 18.45 Uhr
Personal-Fitness und Konditionsgymnastik 
für Männer, 19.15 Uhr
Fitnesstraining und Hallenfußball für Männer, 
20.15 Uhr
Klangschalenmeditation – Entspannung für 
Körper und Geist, 18.15 Uhr
Mittwoch, 28.01.
Ein neues Körpergefühl durch Pilates,
9.00 Uhr
Ein neues Körpergefühl durch Pilates,
10.00 Uhr
Französisch – Niveau B1 Fortsetzungskurs, 
10.00 Uhr
Gymnastik und Fitnesstraining, 17.45 Uhr
Englisch – Niveau A1, 18.30 Uhr
Linedance für Fortgeschrittene – 3 F-Kurs,
19.00 Uhr
smovey®RÜCKEN, 19.00 Uhr
Fit und Regeneriert – Gesundheitsimpulse, 
19.00 Uhr
Faszien, Stretching und Entspannung,
20.10 Uhr
Donnerstag, 29.01.
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind ab 2 
Jahre, 15.30 Uhr
Spanisch – Niveau A1, 18.30 Uhr
Vortrag: Sicher Auto fahren im Alter – Tipps 
und Wissen für mehr Sicherheit, 19.00 Uhr
Fr, 30.01.
Gymnastik, Turnen und Spielen für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren, 14.00 Uhr
Gymnastik, Turnen und Spielen für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren, 14.00 Uhr
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind von 
1,5 bis 2,5 Jahren, 15.00 Uhr
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind von 
3 bis 4,5 Jahren, 16.00 Uhr
Samstag, 31.01.
Zumba®, 10.00 Uhr
Schwimmkurs für Kinder von 5 bis 8 Jahren 
(K), 12.30 Uhr
Fotokurs Nachtfotografi e, 16.00 Uhr
Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) – Anmeldung jederzeit 
möglich – Weitere Infos unter
www.männerchor-westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.
ONLINEKURSE
Montag, 19.01. 
Workshop: KI-Grundkurs – Künstliche Intelli-
genz (K), 12.00 Uhr
Donnerstag, 26.02.
Vortrag: Baufi nanzierung für kluge Rechner – 
sicher u. bezahlbar geht das? (K), 17.00 Uhr
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – fl exibel mit 10er Karte
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/
ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den
Anmeldeschluss im
Weiterbildungsportal!
Kostenfreie Veranstaltungen!




